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SCHLUSS MIT PFLEGENOTSTAND
In Deutschland herrscht Pflegenotstand:  
Im ganzen Land fehlen Pflegeplätze, die Arbeits- 
bedingungen sind schlecht und Pflegebedürftigkeit  
ist für viele Menschen ein großes Armutsrisiko.  
Das muss ein Ende haben! Wir alle verdienen eine  
gute und gesicherte Pflege im Alter.

Wir brauchen mindestens 
190.000 zusätzliche Pflege­
kräfte in der stationären und 
ambulanten Pflege bis 2030.



SOLIDARISCHE PFLEGEGARANTIE
Die Pflegeversicherung muss dringend reformiert 
werden. Denn die Kosten, die Pflegebedürftige selbst 
tragen müssen, steigen rasant. Unser Lösungs- 
vorschlag: die Solidarische Pflegegarantie. Als Pflege-
vollversicherung garantiert sie gute Pflege für alle –  
und das bei einer fairen und sicheren Finanzierung.

Jede*r zahlt ein.
Jede*r erhält garantiert  
bedarfsgerechte Pflege.



EINE VERSICHERUNG FÜR ALLE
Bisher ist es so: Es gibt zwei Pflegeversicherungen,  
eine Soziale und eine Private. Besserverdienende – mit 
oft niedrigerem Risiko – können sich damit der solidari-
schen Finanzierung der Pflege entziehen. Das ist unfair 
und macht die Pflege für die meisten von uns teurer. 
Unser Vorschlag ist deshalb: eine Pflegekasse für alle.

90 Prozent der Versicherten 
sind in der Sozialen  
Pflegeversicherung und nur 
10 Prozent in der Privaten.



GARANTIERTE PFLEGE
Eigentlich sollte die Pflegeversicherung alle Pflege
kosten abdecken – stattdessen müssen Pflegebedürftige 
momentan kräftig draufzahlen. Dafür reicht die Rente 
aber oft nicht. Armut durch Pflegebedürftigkeit ist die 
Folge. Die Solidarische Pflegegarantie sorgt dafür, dass 
die Versicherung alle Pflegekosten vollständig abdeckt – 
in der stationären und ambulanten Pflege.

Ein Drittel der Pflege­
bedürftigen braucht 
Geld vom Staat.



GUTE PFLEGE HEISST GUTE ARBEIT
In Zukunft werden wir immer mehr Pflegekräfte 
benötigen. Dafür muss die Arbeit in der Pflege deutlich 
attraktiver werden: Wir wollen Schluss machen mit 
schlechten Arbeitsbedingungen und schlechter Bezah-
lung – und zwar ohne die Kosten dafür einfach auf die 
Pflegebedürftigen abzuwälzen.

42 Prozent der Pflegekräfte  
müssen wegen ihres Arbeits­
pensums Abstriche bei der 
Qualität der Arbeit machen.



FAIRE FINANZIERUNG
„Klingt super, aber viel zu teuer?“ Falsch! Für die 
Mehrheit der Arbeitnehmer*innen ist die Solidarische 
Pflegegarantie nicht viel teurer. Das klappt, weil alle 
Einkommensarten an der Finanzierung beteiligt werden. 
So bleiben die Kosten dann auch langfristig stabil und  
die Finanzierung unser aller Pflege gesichert.

Für zwei Drittel der Arbeit­
nehmer*innen würde die 
Solidarische Pflegegaran­
tie nur fünf Euro mehr im 
Monat kosten.



#GEMEINSAMESACHE
Wir finden: Die Solidarische Pflegegarantie ist ein  
guter und gerechter Lösungsvorschlag für die Reform 
der Pflegeversicherung – für den es sich zu kämpfen 
lohnt! Mach auch du mit uns #GemeinsameSache  
für eine solidarische Altenpflege – und die Solidarische 
Pflegegarantie.

Du hast noch Fragen? 
Dann informiere dich unter:  
gemeinsamesache.verdi.de  
oder schreibe uns an: 
gesundheit-soziales@verdi.de

W-3528-15
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gemeinsamesache.verdi.de 
Mit der Solidarischen Pflegegarantie können wir die Pflegekrise beenden: 
Sie ermöglicht eine bezahlbare Pflege für alle und gute Arbeitsbedingungen für Pflegekräfte.

V.i.S.d.P.: Sylvia Bühler, ver.di-Bundesverwaltung, Fachbereich Gesundheit, Soziale Dienste, Wohlfahrt und Kirchen,  
Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin; Bearbeitung: Barbara Susec

Jede*r zahlt ein.

SOLIDARISCHE PFLEGEGARANTIE
Alle zahlen in die gleiche Versicherung.  
ein – entsprechend ihrem Einkommen und  
unabhängig von der Einkommensart.

Jede*r erhält garantiert bedarfsgerechte Pflege.
Alle Leistungen für eine bedarfsgerechte Pflege werden garantiert  
von der Pflegeversicherung abgedeckt. Versicherte tragen nach wie vor 
die Kosten für Unterkunft, Verpflegung und Investitionen.


